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Aufforderung zur Angebotsabgabe 

 

Im Rahmen des vom BMWE geförderten Verbundvorhabens „Batteriezellfertigung in der 

Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (KOMBiH)“ schreibt das Zentrum für wissenschaftliche 

Weiterbildung (ZWW) der Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg (BTU) die 

Aufforderung zur Angebotsabgabe aus. Mit dem Projekt wird u.a. das Ziel verfolgt 

Weiterbildungsmodule im Bereich der Batteriezellfertigung digital zu erstellen, um diese zeit- und 

ortsunabhängig zu besuchen.  

Bei Interesse reichen Sie bitte Ihr Angebot über den Vergabemarktplatz Brandenburg ein. Lieferfrist 

bis 09.10.2026. 

Das Angebot soll folgende Leistungen umfassen: 

 Bereitstellung von Web-Based-Trainingseinheiten 

Art des Auftrags:  Dienstleistung 
Erfüllungsort (Bundesland):  Cottbus (Brandenburg) 
 

Zielsetzung 
Das Ziel ist die inhaltliche Bereitstellung von Moodle-Kursen zu fachübergreifenden Themen. Die 
Moodle-Kurse werden technisch auf einer vorhandenen Plattform der BTU zur Verfügung gestellt 
und sollen dann nach vom KOMBiH-Projekt beschriebenen formalen Vorgaben und eigenem 
Fachwissen ausgestaltet werden. Die Trainings sollen als Selbstlernkurse verwendet und mit einer 
individuellen Prüfungsleistung für die Qualifizierungsniveaus 4, 5 und 6 im Moodle-Kurs 
abgeschlossen werden können. Im Anschluss wird eine begleitende Dozententätigkeit der Kurse 
gesondert ausgeschrieben. 

Anforderungen an die Kurse 

Allgemeine Anforderungen 
• Vermittlung von Fachwissen: Der zentrale Punkt ist die Vermittlung von didaktisch 

aufbereitetem Fachwissen anhand von konkret definierten Lernzielen, Kompetenzen, 
Moodle-Aktivitäten und Moodle-Prüfungen. Diese müssen im vorgegebenen Moodle-Kurs 
hinterlegt werden. 

• Einhaltung formaler Vorgaben: Da eine Vielzahl von Moodle-Kursen entstehen sollen, ist es 
notwendig, dass sich die Kurse zur besseren Identifikation strukturell ähneln. Deshalb 
müssen sich alle zu entwickelnden Moodle-Kurse nach Absprache mit dem Team an diese 
im Austausch zu bestimmenden strukturellen Vorgaben (und anzugebenden Metadaten) 
ausrichten. 

• Rechteübertragung: Alle entwickelten Inhalte und darauf aufbauende Materialien 
(Dokumentation, Bilder, etc.) gehen in das Eigentum des Zentrums für wissenschaftliche 
Weiterbildung über und können vom ZWW frei für jeglichen Zweck benutzt werden. 

 

Spezifische Anforderungen –Einführung in den Wissens- und Technologietransfer digital  
Es muss ein Moodle-Kurs mit Fachwissen zur Einführung in den digitalen Wissens- und 
Technologietransfer (WTT) gestaltet werden. Neben der theoretischen Auseinandersetzung mit 
Digitalisierungsprozessen und ihren Folgen für den WTT, sollen die Teilnehmenden diverse digitale 
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Tools kennenlernen zum Thema Kollaboration & Kommunikation (MS Teams u.a),   
Wissensmanagement & Speicher (Wiki, SharePoints u.a), Weiterbildung & Transfer (Digitale 
Lernplattformen, Webinar-Tools, u.a), Innovations- und Projekttools (3D-Planungsressourcen, 
LeWiT-Tool u.a)    
 
Umfang: 1 Credit Point, Erstellung von Aktivitäten für eine vollständige Lernzeit (Workload: 
Bearbeitung, Reflexion, eigene Notizen) von mindestens 30 Zeitstunden 
 
Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte aus Unternehmen mit Bezug zur Batteriezellfertigung mit 
einem Qualifizierungsniveau von 4, 5 und 6 
 
Allgemeine Lernziele: Lernende ... 

• verstehen Ziele und Aufgaben, Phasenmodelle und theoretische Ansätze des Wissens- und 
Technologietransfers digital. 

• kennen die Systeme Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft sowie ihre Stakeholder und 
Spezifika 

• verstehen die Voraussetzungen und Herausforderungen systemübergreifenden Transfers. 
 
 
Erstellte Moodle-Aktivitäten müssen einem Lernziel und selbst auszuwählenden Kompetenzen 
zugeordnet werden. 
 
Der Moodle-Kurs muss jeweils eine angepasste Prüfung mit einer Moodle-Aktivität für jedes 
Qualifizierungsniveau (4, 5 und 6) anbieten. 
 
 

Lieferumfang 
• Erstellung des oben genannten Inhaltes für einen Moodle-Kurs 

• Bereitstellung der Inhalte im vorgegebenen Moodle-Kurs der BTU 

• Sicherstellung der rechtlichen Lizenzbedingungen für die einzelnen Inhalte (entweder 
Verwendung eigener Inhalte oder Inhalten, die unter Public Domain oder Creative-
Commons-By-Lizenz veröffentlicht wurden) 


